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              13.01.2022 
Änderungsantrag      HHA 

       

Fraktion der CDU,  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der Be-
schlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 

Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

 
Inhalt des Antrags:  Pandemie Netzwerk Hessen, hier: Förderung universitärer Post-COVID-Versorgungs- und 

Forschungsambulanzen in Hessen 
   Neue Maßnahme  
 
Einzelplan 15 Hessisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 

Zu Kapitel   15 02 - Förderung von Wissenschaft und Forschung 
Buchungskreis:  2995 

 
Förderproduktnummer lt. Leistungsplan   7 
 
Bezeichnung lt. Leistungsplan Projektförderungen von Hochschulen und im Hochschulkontext, Forschungsein-

richtungen, Bibliotheken und Archiven 
 

  Veränderung 
  von um auf 

Leistungsplan:    

  
Beträge in 1.000 EUR 

 
 Gesamtkosten 51.082,8 +699,3 51.782,1 
 Eigene Erlöse 3.766,7 0,0 3.766,7 
 Produktabgeltung 47.316,1 +699,3 48.015,4 

 
 
Kameraler Haushalt:        Beträge in EUR 
 

Titel Zweckbestimmung von um auf 
685 Zuschüsse für laufende Zwecke an öffentliche 

Einrichtungen 
834.696.700 +699.300 835.396.000 

 
 
Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
 
Begründung des Änderungsantrags:  
 
An den universitären Standorten für Medizin in Hessen (Gießen, Marburg, Frankfurt) werden bereits Post-COVID-19 Spe-
zialambulanzen angeboten, die jedoch weder dem PatientInnenaufkommen für die weitere Diagnostik/Therapie gerecht wer-
den können, noch eine fundierte wissenschaftliche Begleitung ermöglichen. Für die Etablierung eines entsprechend koordi-
nierten Versorgungsangebotes mit möglichst zentraler Anlaufstelle für die Betroffenen ist eine entsprechende Finanzierung 
unabdingbar.  
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Mit dem vorliegenden Antrag sollen die entsprechenden Mittel als Anschubfinanzierung in 2022 zur Verfügung gestellt wer-
den, um die klinische Versorgung und wissenschaftliche Begleitung von Post-COVID PatientInnen in Hessen auszubauen und 
gleichzeitig es zu ermöglichen, die erlangten Erkenntnisse für eine noch verbesserte Behandlung von PatientInnen mit respi-
ratorischen und nicht-respiratorischen Virusinfektionen zu nutzen.  
 
Wiesbaden, 12. Januar 2022 
 
 
Für die Fraktion 
der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Ines Claus 
 

  
  

Für die Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Mathias Wagner (Taunus) 
 

 


